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Öffentlich Hauptausschuss 02.07.2019

Busverkehr im Bäckerbreitergang unterbinden - Sicherheit in Spielstraße herstel-
len (Antrag der GRÜNE-Fraktion)

Sachverhalt:
Mitten in der Hamburger Innenstadt, zwischen Dragonerstall/Valentinskamp und Kaiser-Wilhelm-Straße 
verläuft der Bäckerbreitergang. In der schmalen Gasse befinden sich denkmalgeschützte und aufwendig 
restaurierte Fachwerkhäuser, die typisch sind für das Gängeviertel. Sie entstanden im 18. und 19. Jahr-
hundert als Wohnquartiere und werden auch heute noch von Familien mit Kindern bewohnt.  
Seit Beginn 2019 fährt regelmäßig ein „historischer“ Doppeldecker-Stadtrundfahrtbus (WL- HS 8 H) durch 
den Teil des Bäckerbreitergangs, aus Richtung Dragonerstall/Valentinskamp kommend zur Kaiser-Wil-
helm-Straße, was für die Anwohner*innen eine unzumutbare Belastung darstellt.
Die Anwohner*innen des Bäckerbreitengangs sind beunruhigt, da deren Wohnungstüren zum Teil nur 
einen 25cm Abstand zur Straße haben, bzw. nur drei Stufen vom Haus direkt auf der Straße führen. Au-
ßerdem wird die Spielstraße Bäckerbreitergang von den dort wohnhaften Kindern genutzt. Zum Selbst-
verständnis der Anwohner*innen zählt es, in ihrer Nachbarschaft die Haustüren offen zu lassen, damit die 
Kinder von Haus zu Haus rennen können. Untern den Anwohner*innen besteht die berechtigte Sorge, 
dass ein Unfall mit einem großen Bus jederzeit eintreten kann, unabhängig von der Fahrtgeschwindigkeit 
des Busses. Hinzu kommt die Lärm- und Abgasbelastung der alten Busse, denen die Anwohner*innen 
des Bäckerbreitergangs unmittelbar ausgesetzt sind.
Im Zuge der Umbauarbeiten des Axel-Springer Komplexes wurden die Einfahrtssperren des Bäckerbrei-
tergangs entfernt und nicht wiederaufgebaut. Die Straße ist nur für Anlieger*innen freigegeben, dies sollte 
sich auch baulich wieder zeigen. Es wird vorgeschlagen eine Einfahrtssperre einzurichten, die z.B. mit 
einem Dreikantverschluß auch von Rettungsfahrzeugen geöffnet werden kann.

Petitum/Beschluss:
Der Hauptausschuss möge beschließen, 
1. Der Bezirksamtsleiter wird gebeten, sich bei den zuständigen Stellen dafür einzusetzen, dass die 

Erlaubnis der Durchfahrt von Touristenbussen durch den Bäckerbreitergang sofort zurückgenommen 
wird. 

2. Die Bezirksverwaltung wird gebeten, die Wiedereinrichtung von Einfahrtssperren in den nördlichen 
Bäckerbreitergang an den Kreuzungen Bäckerbreitergang/Kaiser-Wilhelm-Straße und Bäckerbreiter-
gang/ Valentinskamp zu prüfen und im Rahmen dieser Prüfung auch weitere Planungen für die Neu-
stadt, vorrangig das Fußverkehrskonzept, zu beachten.


